
Ein zweiter und drei dritte Plätze 

beim Hallenmeeting in Cottbus 

 

Mit dem Hallenmeeting des LC Cottbus starteten die Leichtathleten in 

das neue Jahr. Der SC Frankfurt war in der U18/U20 vertreten. „Die Jungs 

haben ihre Sache gut gemacht“, schätzt Trainer Hartmut Schulze ein. „Wir können in der 

Halle ja nur über drei von fünf Hürden trainieren. Und lange Läufe sind derzeit auch nicht 

möglich.“  Insofern sei die Hallensaison immer eine Standortbestimmung. Dennoch sieht  

der Trainer hier und da einige Reserven, unter anderem in der Vorbereitung unmittelbar vor 

dem Start. 

Aidan Ballaschke und Tilo Luedecke gingen in der U20 über 60 m Hürden an den Start. 

Aidan, der eine Altersklasse höher gestartet war, kam gut zurecht und erzielte mit 9,11 s  

und Platz 2 ein gutes Resultat. Tilo wurde mit 9,50 s Dritter. Für beide bedeutete die Zeit 

einen Bestwert über die 0,991 m hohen Hürden. 

Tim Thielemann absolvierte seinen ersten Hürden-Hallenwettkampf und wurde mit  

9,48 s Dritter (Höhe 0,914 m). In dieser Disziplin und beiden AK war die Teilnehmerzahl  

wie gewohnt recht klein. Anders in der U16, in der die AK 14 und 15 diesmal gemeinsam 

gewertet wurden. Hier steuerte Kai an der Heiden (M14/Höhe 0,838m) Platz 4 bei, kam  

aber nicht an seine Bestzeit heran. 

Mit einem dritten Platz kehrte auch Sportschüler Max Neumann (M13) zurück.  

Über 60 Meter blieb er in Vorlauf (,8,75 s) und Finale (8,77) etwas über seiner Bestzeit. 

Die 300 Meter absolvierten Aidan (U18/4.), Tim (U18/5.) sowie Kai (7.). Es war ihr erster 

Hallenwettkampf in dieser Disziplin.  

Dass die jüngeren Altersklassen des Vereins gar nicht in Cottbus vertreten waren, stellt einen 

großen Seltenheitswert dar. 

An den kommenden Wochenenden geht es in mehreren Altersklassen dann wieder wie 

gewohnt um gute Ergebnisse bei Landesmeisterschaften. 

(Text: Ke. Bechly/7.1.2023) 
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